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Monatsspruch Februar 
Auch die Schöpfung wird frei werden von der Knechtschaft der 
Vergänglichkeit zu der herrlichen Freiheit der Kinder Gottes.   

Römer 8,21 

Liebe Gemeinde! 
 
Freiheit ist ein alter Menschheitstraum, für den manchmal hart gekämpft wer-
den musste und für den schon viel gelitten wurde. Immer, wenn Freiheit be-
schränkt bleibt, baut sich ein Druck auf, der nach Lösungen sucht. 
Marius Müller Westernhagen singt in seinem bekannten Lied Freiheit, in dem er 
die Bedeutung der Freiheit zugespitzt feiert:  

„Alle, die von Freiheit träumen - sollten's Feiern nicht versäumen -  
sollen tanzen auch auf Gräbern  

Freiheit Freiheit ist das einzige was zählt  
Freiheit Freiheit ist das einzige was zählt 

 

Die Bibel kennt diese Sehnsucht nach Freiheit von ihren ersten Erzählungen 
an. Wir erinnern uns an die Befreiung des Gottesvolkes aus Ägypten, an die 
Verfolgung des Daniel, der für die Freiheit seinem Gott zu dienen in die Löwen-
grube geworfen wird und auch an die Befreiung Jesu aus den Gesetzmäßigkei-
ten des Todes durch die Auferweckung. Paulus feiert als Geschenk und Ver-
pflichtung, sozusagen als Zielpunkt der Gemeinschaft mit Gott: 

Befreiung von der Knechtschaft der Vergänglichkeit -  
die herrliche Freiheit der Kinder Gottes 

 

Freiheit ist also das universelle Programm der Schöpfung Gottes. Dabei ist die-
se Freiheit eine Freiheit von den Zwängen der Destruktion, eine Freiheit von 
den Begrenzungen der Raum-Zeit-Dimension, eine Freiheit von den Schuldver-
kettungen menschlicher Gemeinschaft. In diesem Sinne ist sie Befreiung der 
ganzen Schöpfung, der ganzen Welt  - nicht, der Mensch wird der „Bösen“ Na-
tur entrissen, sondern die Freiheit ist der Atem Gottes für die ganze Welt. 

Freiheit ist die Eröffnung eines neuen Lebensraumes -  
eine Wirklichkeit in der der Atem der Ewigkeit Gottes weht. 

 

Freiheit ist aber auch immer Freiheit für die neuen Lebenswirklichkeiten Gottes. 
Sie ist Freiheit zum Heil, zur Versöhnung, zur Liebe, zur Verantwortung, zur 
Achtsamkeit, zur Gastfreundschaft, zum Frieden. Die Freiheit, zu der Gott die 
Schöpfung und seine Menschen befreit, ist somit auch immer ein politisches 
Programm, eine soziale Wirklichkeit. Und gerade weil sich diese Freiheit nicht 
an eigenen Möglichkeiten orientieren muss, hat sie auch die Kraft spürbare 
Veränderungen zu vollbringen.  

Freiheit ist die Möglichkeit zur Orientierung an der Liebe -  
Sie ist Freiheit zur Verantwortung und Freiheit für den anderen 

 

Wir wollen uns herausfordern lassen auch in unserer Kirchengemeinde und in 
unserer persönlichen Lebensorientierung diese Freiheit zu gestalten. 
 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 

Titelbild: Hauth 



G O T T E S D I E N S T E       Februar 2011 

Datum Eisenberg Steinborn 

02.02.2011 
Mittwoch 

19:00 Uhr - Halbe Stunde 
der Besinnung 
im Ev. Gemeindehaus 

13.02.2011 
Letzter Sonntag 
nach 
Epiphanias 

10:00 Uhr 
Prüfungsgottesdienst 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der 
Pfarrei Eisenberg 2 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

06.02.2011 
5. Sonntag 
nach 
Epiphanias 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

05.02.2011 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 

19.02.2011 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Erlebniskirche 
Hauth 
Orgel: Werner 

20.02.2011 
Septuagesimae 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Werner 

 

27.02.2011 
Sexagesimae 

10:00 Uhr 
Prüfungsgottesdienst 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der 
Pfarrei Eisenberg 1 
Burmeister 
Orgel: Werner 

11:00 Uhr 
Krabbelgottesdienst 
Hauth 
Orgel: Heidenmann 
Anschließend 
gemeinsames Mittagessen 



Gottesdienste im Seniorenheim 
 

Um 10:00 Uhr am 04.02 Burmeister und 18.02. Hauth - Orgel: Eichling 
 

Kindergottesdienst für alle Kinder von 5 - 12 Jahren 
 

In Steinborn: sonntags 10:30 bis 12:00 Uhr im Haus der Kirche 
Termin auf Anfrage - Telefon: (06351) 6059 

 
In Eisenberg: Kunterbunter Kindermittag 

In der Regel jeden 3. Samstagnachmittag im Monat 
von 14:00 - 16:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

im Februar am 19.02. 

Halbe Stunde 
der Besinnung 

 
„Das Wunderbare - in 
Gottes Hand zu sein“, so 
lautet das Thema der 

Halben Stunde der Besinnung im 
Februar. Die Frauen des Vorberei-
tungskreises laden wieder herzlich 
ein, Texte, Musik und Gebete zu 
hören, am 2. Februar um 19:00 Uhr 
im kleinen Saal des Ev. Gemeinde-
hauses. 

 

Lege deine Hand, Gott, 
unter meinen Kopf, 

lass dein Licht leuchten in mir. 
Deine Engel schützen mich 
vom Kopf bis zu den Füßen. 

 

Irischer Segenswunsch 

Partnerschaft mit 
AMAS / Brasilien 

 
Karoline Kreusch 

 
wurde geboren am 
09.05.1990 und kommt 
aus Curitiba in Brasilien 
Sie studiert Theologie an 
der Universität, wird ihr 
Studium aber unterbre-
chen um als Freiwillige 
für ein Jahr nach 
Deutschland zu kommen. 

In Brasilien ist Karoline in der Men-
nonitischen Brüder Gemeinde von 
São José - Curitiba tätig.  
Sie hat Interesse mit Kindern zu ar-
beiten, will ihre deutschen Sprach-
kenntnisse verbessern und die deut-
sche Kultur besser kennen lernen. 
Wir freuen uns, Karoline Kreusch für 
ein Jahr in Eisenberg willkommen 
heißen zu können. 

 

Kirchenfahrdienstplan 
 

06.02. Herr Trotzkowski 45033 

13.02. Herr Schulz  42778 

20.02. Herr Matheis 0151-26665390 

27.02. Herr Schulz  42778 

Bitte beachten: 
 
Die Halbe Stunde der Besinnung im 
März entfällt. Im April sind mittwochs 
Passionsandachten im kleinen Saal 
des Ev. Gemeindehauses, so dass 
die nächste Halbe Stunde der Besin-
nung erst wieder im Mai stattfindet. 



Martina Dück 
 
Wir verabschieden uns 
von Martina Dück, unse-
rer Freiwilligen aus Brasi-
lien, am Samstag, 05.02., 
von 14 bis 16 Uhr im klei-

nen Saal des Ev. Gemeindehauses. 

Kinderchor 
der Prot.  

Kirchengemeinde 

Der Kinderchor beginnt mit den Vor-
bereitungen für ein Musical-Projekt 
zu Daniel, einer bekannten Gestalt 
der Bibel. 
Alle Kinder ab ca. 5 Jahren,  die 
gerne singen,  sind  willkommen. 

Die Proben leiten Pfarrer Hauth und 
Sven Heidenmann immer  

am Freitag um 16:00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus. 

Presbyterium 
 
Das Presbyterium trifft 
sich zur nächsten Sitzung 
am Dienstag, dem 15. 
Februar, um 19:30 Uhr im 

kleinen Saal des Ev. Gemeindehau-
ses. 

T a c h e l e s 
 

Vortagsreihe des SÖA 
im Evangelischen 
Gemeindehaus 

 

Kirche und Staat 
Der Platz der Kirche 

in der Gesellschaft aus 
Sicht aktiver Politiker und 

Politikerinnen 
 

17.02.2011 - 20:00 Uhr 
Tabea Rößner, MdB (Bündnis 90/

Die Grünen) 
Mitglied der Bundestagsfraktion 

Bündnis 90/Die Grünen 

Krabbelgottesdienst 
 
ist am Sonntag, dem 27. 
Februar 2011, um 11:00 
Uhr im Haus der Kirche in 
Steinborn. Im Anschluss 
sind alle Gottesdienst-

besucher beim 
Mittagessen 
willkommen. 



Herzliche Einladung  
zur Erlebniskirche Eisenberg, … der etwas andere Gottesdienst 

 

am Samstag, dem 19. Februar 2011  
um 19:00 Uhr  

am Haus der Kirche in Steinborn 

im Anschluss: 
„gemütlicher“ Imbiss im Haus der Kirche 

 

Wir freuen uns auf Euch/Sie 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth und Team 

was uns erwartet: 
♦ ein Gottesdienst mit  

überraschenden Elementen 
♦ Oasen der Ruhe  

und Besinnung 

"Gott ist die Liebe, und 
wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und 

Gott in ihm." 

Feuer und Geist, Leidenschaft und Leiden 



J a h r e s t h e m a  2 0 1 0 / 2 0 1 1 :  

Kirche und Staat 
Der Platz der Kirche in der Gesellschaft  
aus Sicht aktiver Politiker und Politikerinnen 
 

„Wir erhoffen uns eine Einschätzung zu bekommen, was Politiker und 
Politikerinnen, wenn sie aktiv Politik betreiben und Verantwortung 
übernehmen, von den (oder von seiner/ihrer) Kirchen erwartet: an Einsatz 
und Beteiligung, an Einmischen und Raushalten, an Position und Reaktion, 
an finanziellem und persönlichem Engagement (zum Beispiel im Bereich 
der Kindergärten und Beratungsstellen). Wir wollen in den Vorträgen und 
Rundgesprächen von Enttäuschungen und guten Erfahrungen hören. Wir 
wollen uns unseren Blick schärfen lassen für die gesellschaftliche 
Verantwortung von Religion, Kirche und Gemeinde in einer modernen, 
sehr vielfältigen Gesellschaft.“ 

Prot. Kirchengemeinde Eisenberg 
Kath. Kirchengemeinde St. Matthäus 
 

T a c h e l e s 
 

Vortagsreihe des SÖA im Ev. Gemeindehaus 

20.01.2011 - 20:00 Uhr 
Das Verhältnis zu Staat und Politik der Römisch-Katholischen Kirche 

Ord.Dir. Bernhard Nacke 
Katholisches Büro bei der Landesregierung / Mainz 

 

17.02.2011 - 20:00 Uhr 
Tabea Rößner, MdB (Bündnis 90/Die Grünen) 

Mitglied der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

03.03.2011 - 20:00 Uhr 
Günter Eymael, MdL (FDP) 

Mitglied der Landtagsfraktion FDP 
 

17.03.2011 - 20:00 Uhr 
Simone Huth-Haage, MdL (CDU) 
Mitglied der Landtagsfraktion CDU  

 

07.04.2011 - 20:00 Uhr 
Margit Conrad, MdL (SPD) 

Mitglied der Landtagsfraktion SPD 
Staatsministerin für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz  

des Landes Rheinland-Pfalz  
 

12.05.2011 - 20:00 Uhr (in Planung) 
Das Verhältnis zu Staat und Politik einer deutschen Moscheegemeinde 

In Zusammenarbeit mit dem Islamischen Verein Eisenberg 
 

01.05.2011 
Gottesdienste zum 1. Mai in den beiden Kirchen 

 

Mai / Juni (in Planung) 
Jahresausflug des SÖA 

Veranstalter: 

Sozialpolitisch-Ökumenischer-Arbeitskreis Eisenberg 



 „Wie viele Brote habt 
ihr?“ diesen Titel haben 
die Frauen aus dem süd-
amerikanischen Chile 
ihrer Gottesdienstord-
nung für den Weltge-
betstag 2011 gegeben. 

Am Freitag, dem 04. März 2011, 
werden Frauen, Männer und Kinder 
in über 170 Ländern und Regionen 
weltweit in ökumenischen Gottes-
diensten den Weltgebetstag feiern.  
Das Weltgebetstagsland Chile ist ein 
Land der extremen Gegensätze und 
das sowohl geographisch, als auch 
politisch, ökonomisch und gesell-
schaftlich. Auf der einen Seite Natur-

„Wie viele Brote habt ihr?“ 
 

Weltgebetstag 2011 aus Chile 

Fotos (von links): Silke Dinkel (2), Birgit Reiche (Evangelische Frauenhilfe in Westfalen e.V.), Helga Hiller 

schönheiten und Reichtum an Bo-
denschätzen. Auf der anderen Seite 
leidet das Land schwer an den Fol-
gen seines unter der Pinochet-
Diktatur etablierten neoliberalen 
Wirtschaftsmodells, das zu krassen 
sozialen Unter-
schieden und 
der Verelen-
dung großer 
Bevölkerungs-
gruppen geführt 
hat. Das schwe-
re Erdbeben in 
Chile Anfang 
2010 hat den Menschen ganz kon-
kret vor Augen geführt: Wir müssen 
das, was wir haben, solidarisch tei-
len! Und so begegnet einem im Welt-
gebetstags-Gottesdienst der chileni-
schen Frauen das solidarische Tei-
len immer wieder: in den Bibellesun-
gen, der Landesgeschichte und der 
Gottesdienstgestaltung. 

Bitte beachten: der Gottesdienst zum Weltgebetstag wurde verlegt 
vom 04. auf den 11. März um 18:30 Uhr im Thomas-Morus-Haus! 

Tacheles 
Sozialpolitisch Ökumenischer Arbeitskreis 

03.03.2011 - 20:00 Uhr 
Günter Eymael, MdL (FDP) 

Mitglied der Landtagsfraktion FDP 



Der 40. Second-Hand-Basar der Prot. Kirchengemeinde Eisenberg/Steinborn 
findet nicht wie angekündigt im Mai - sondern am Samstag, dem 19.03., von 
14:00 - 17:00 Uhr und am Montag, dem 21.03., von 09:00 - 12:00 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Eisenberg statt. 
 

Seit 20 Jahren wird dieser Basar zweimal im Jahr unter der Leitung von Eva 
Hauth organisiert. Der Basar im Ev. Gemeindehaus ist seit vielen Jahren der 
größte in der Umgebung. 
Wer diesmal teilnehmen möchte, meldet sich bitte am 04.03.11 ab 8.00 Uhr bei 
Eva Hauth (Tel. 06351-8419) an.  
Die Abgabe von Bekleidung, Spielzeug und Großteilen ist am Mittwoch, dem 
16.03. von 17:00 - 19:00 Uhr und am Donnerstag, dem 17.03. von 10:00 - 
12:00 Uhr und von 16:00 - 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg. 
Jeder Teilnehmer kann max. 50 Artikel abgeben.  
 

Wir bieten auf unserem Basar saubere und sehr gut erhaltene Kinder- und 
Jugendkleidung, intaktes Spielzeug, vollständige Spiele, Bücher, CD, Kin-
derwagen, Betten, Autositze, Fahrräder u.v.m. an. 
 

Der Basar unterstützt mit dem Erlös Projekte unserer Prot. Kirchengemeinde in 
Eisenberg. 

40. Second-Hand-Basar 
vom Baby bis zum Teenager 

 

19. und 21. März 

Foto: Hauth 



Kinder, Orgelmusik in der 
Kirche, Kunden im Welt- 
und Diakonieladen, freundli-
che Gesichter, pfälzische 

Wörter, bunte Landschaf-
ten, leckeres Essen, Gast-
freundschaft. So viele Er-
lebnisse, dass ich sie gar 
nicht alle aufschreiben 
könnte. 

Abschied Martina Dück 
 

Mein Jahr in Eisenberg 
 
Mein erster Gedanke: Was? Wie? 
Abschied nehmen? Jetzt schon? Oh, 
das Freiwillige Jahr ist ja wirklich 
schon fast um! 
Auf einmal wandern meine Gedan-
ken wieder zurück und mir kommen 

verschiedene Szenen in den 
Sinn. Weiße Zelte, spielende 

Im Weltladen 

Mittagessen am Montag 

Im Diakonieladen 

Unterwegs mit dem Bike 



Was ich aber möchte, ist ein herzliches Dankeschön für alle sagen. Danke für 
die vielen Einladungen zum Essen, danke für die Freundschaften, danke für die 
Geduld, die einige von euch bestimmt mit mir haben mussten, für die gelunge-
nen Bemühungen, dass ich mich bei euch wohl fühle, für diejenigen, die alles 
liegen gelassen haben, um mir zu helfen. Ich danke auch besonders Martina 
Buchner, dass ich bei ihr zu Hause sein konnte, und für die schöne Zeit, die wir 
zusammen verbringen konnten. Vielen Dank! 

An jedem Tag, der verging, fühlte 
ich mich hier in Eisenberg wohler 
und heimischer und an jedem Tag, 
der jetzt vergehen wird, werde ich 
mit Freude auf diese schöne Zeit 
zurückblicken. 
 
Martina Dück (Text und Fotos) 

Mit dem Frauenbund in Kirchheimbolanden 

Mit dem SÖA im Kloster Eberbach 

Mein Zuhause 



Wir bedanken uns 
 

• beim Kiwanis-Club Grünstadt-
Leiningerland für eine Spende von 
18 Gutscheinen im Wert von je-
weils 35,00 € für Winterbekleidung 
für bedürftige Kinder unseres Kin-
dergartens. 

• beim Obsthof Bauer in Weisenheim 
am Sand für die Spende der Niko-
lausäpfel. 

• bei den Familien Manfred und Otto 
Joos für die Weihnachtsgeschenke 
an die Erzieherinnen. 

Bei der Übergabe der Geschenke im Büro unserer Kita - von links nach rechts: 
Frau Silke Riegler, Frau Marianne Dech (Leiterin) und Herr Manfred Joos 

Aus unserem Kindergarten 

Foto: Okapia 

Foto: Okapia 



 

DIAKONIELADEN 
Second-Hand für jedermann 

Kleidung und Schuhe aus 2. Hand 

Öffnungszeiten: 
Montag: 

09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag / Donnerstag / Freitag 

15:00 – 18:00 Uhr 

Aktion: 
Alle Wintersachen müssen raus! 

Foto: Dück 



In Ihrer Schublade sowie bei Freun-
den und Familie verstauben noch 
gebrauchte Handys, iPods, MP3-
Player, Digitalkameras, Objektive, 
Konsolen und Navigationsgeräte?  
Wir sammeln diese Geräte an ver-
schiedenen Sammelpunkten und 
machen ihre gebrauchte Elektronik 
zu Gunsten unserer Kirchengemein-
de zu Geld.  
Bitte geben Sie Ihre gebrauchten 
Geräte mit möglichst vielen Zubehör-
teilen (evtl. sogar in der Originalver-
packung) bei uns ab. 
 
Die Geräte werden wiederaufgear-
beitet und anschließend an einen 
neuen Nutzer verkauft. Die Geräte 
werden gründlich untersucht, gerei-
nigt, die Daten werden gelöscht und 
bei Bedarf Teile ausgewechselt.  
Das ist gut für die Umwelt, denn 
Wiederverwenden heißt Ressourcen 
sparen. Das gilt insbesondere für 
Elektronik. Im Gegensatz zur Pro-
duktion neuer Geräte – wobei Roh-
stoffe wie Kupfer, Gold, Palladium 
und Energie in großen Mengen ver-
braucht werden – ist die Wiederauf-
bereitung und anschließende Wie-

derverwendung kaum umweltbelas-
tend. Die Aufarbeitung erfolgt aus-
schließlich in Deutschland, die Ver-
marktung ausschließlich in der Euro-
päischen Union. Geräte, bei denen 
sich eine eigene Vermarktung nicht 
mehr lohnt, werden in Deutschland 
nach aktuellen Umweltgesetzen und 
Datenschutzrichtlinien recycelt. 
So tragen wir zum Umweltschutz bei, 
indem die Nutzungsdauer von elekt-
ronischen Geräten verlängert und 
zudem die Produktion von neuen 
Produkten vermieden wird und kön-
nen unterschiedliche Projekte unse-
rer Kirchengemeinde unterstützen.  
 
Achten Sie auf dieses Zeichen: 

 
Sammelstellen: 
 
Prot. Gemeindebüro 
Diakonieladen 
Weltladen 
Haus der Kirche 
Pfarrämter 
 
 

Prot. KirchengemeindeProt. KirchengemeindeProt. KirchengemeindeProt. Kirchengemeinde    
Eisenberg / PfalzEisenberg / PfalzEisenberg / PfalzEisenberg / Pfalz    

GeldGeldGeldGeld    für Ihre gebrauchte Elektronikfür Ihre gebrauchte Elektronikfür Ihre gebrauchte Elektronikfür Ihre gebrauchte Elektronik    

 

    

    

    

Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer     

KirchengemeindeKirchengemeindeKirchengemeindeKirchengemeinde    



Unsere Gemeinde hat einen Spenden-Shop bei 

BILDUNGSSPENDERBILDUNGSSPENDERBILDUNGSSPENDERBILDUNGSSPENDER    
dem gemeinnützigen Fundraising-Portal 

So funktioniert es:  
Sie gehen auf die Internetseite www.bildungsspender.de/eveisenberg,  

dort finden Sie über 700 Partner-Shops, die Sie bestimmt kennen. 
Dann starten Sie Ihren Einkauf mit Klick auf das Logo des gewünschten 
Partner-Shops. Das gemeinnützige Fundraising-Portal Bildungsspender er-
hält dafür eine Gutschrift, die zu 100% an unsere Gemeinde gespendet 
wird (außer bei amazon). Sie zahlen keinen Cent mehr für Ihren Einkauf im 
Vergleich zum direkten Besuch auf den Seiten der Partner-Shops. 
Bitte beachten Sie: Bildungsspender selbst ist gemeinnützig, strebt keine Gewinnerzie-
lung an, ist selbständig und unabhängig. 

Unterstützen Sie kostenlos unsere Gemeinde.  
Das geht ganz einfach. Starten Sie Ihre Online-Einkäufe im Spenden-

Shop unserer Gemeinde unter: 

www.bildungsspender.de/eveisenberg 

GeldGeldGeldGeld    für Ihre Onlinefür Ihre Onlinefür Ihre Onlinefür Ihre Online----EinkäufeEinkäufeEinkäufeEinkäufe    

 

    

    

    

Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer     

KirchengemeindeKirchengemeindeKirchengemeindeKirchengemeinde    



 

 

67304 Eisenberg  
 

Hans-Böckler-Str. 7 
 
 

Telefon: 06351 / 1307-0 

DECH - LANG - NÜCKEN 
 

STEUERBERATER 

 

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen! 
 

Informationen im  
Prot. Gemeindebüro  
und bei Pfr. Hauth 

   

  Hauptstraße 77 
  67304 Eisenberg 

Zuverlässiger Kundendienst 
für alle Elektrogeräte 

• Video-Service 

• Fernseh-Service 

• Elektro-Hausgeräte 

• Elektroinstallation 

• Alarmanlagen 

• Antennenbau 

Anruf genügt 

      0 63 51 - 73 95 

 
 

 
 

 
 

 

Konzerte 
in der Eisenberger Kirche 

 
Im Januar fanden zwei Konzerte 
statt, die durch ihren hohen künstleri-
schen Anspruch die Zuhörer, die 
zahlreich erschienen, begeisterten. 
Das Trio Triptychon überzeugte bei 
einem Neujahrskonzert mit Trompe-
te, Posaune und Orgel. 
Gerade der Zusammenklang der 
unterschiedlichen Instrumente ließ 
die Zuhörer aufhorchen. 
 

Die Sänger aus der Ukraine gastier-
ten mit einem bunten Liederabend 
aus Volksliedern, klassischen Kunst-
liedern und bekannten Opernmelo-
dien. Stimmgewaltig füllten der Te-
nor und der Bariton die Weiten der 
Kirche - immer aufmerksam begleitet 
durch die Pianistin. 
Zwei tolle Erlebnisse! Herzlichen 
Dank den Künstlern und allen, die 
die Konzerte ermöglicht haben. 

Natalia Trawkina, Pawiel Anto-
niewski und Mikolaj Nagirniak 
Foto: privat 



 

Wir führen aus 
 

Neubau 
Altbaumodernisierung 
Putze aller Art 
Vollwärmeschutz 
 

Firma Pätzold Bau GmbH 
Pfaffenhecke � 67304 Ramsen �  
Tel. (06351) 98 91 24 � Fax 4 29 45 

 

Ihr kompetenter Partner 
in Versorgungs– und Entsorgungsangelegenheiten 

für die Sparten 
Strom, Wasser und Abwasserbeseitigung 

 

Schulstraße 18 
Telefon 06351/407 100   Fax 06351/407 207 

E-Mail: info@vgwerke-eisenberg.de 
 

www.vgwerke-eisenberg.de 

 

wie  ImTelefonbuch unter B BESTATTUNGEN 
Dieter Kraft 

• Überführungen aller Art 
• Sarglager 
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Erledigungen aller Formalitäten 
• auf Wunsch Besuch im Trauerhaus 

Ruheforst 
Bad Dürkheim 
 

Friedwald 
Kirchheimbolanden 

Hauptstr. 72 Eisenberg Tel. 0 63 51 / 74 10 

Staufergasse 5 Wattenheim Tel. 0 63 56 / 390 

auch für Ramsen, Kerzenheim, Steinborn, Stauf u.a. 



Eisenberg 
Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 
Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 04. Februar 
Freitag, den 04. März 
 
von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 



Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend 
 

Kindergottesdienst 
in der Regel am 1. Sonntag im Monat von 10:30 - 12:00 Uhr 
im Haus der Kirche in Steinborn - auf Anfrage (Tel. 06351-6059) 

Kunterbunter Kindermittag 
In der Regel jeden 3. Samstagnachmittag im Monat von 14:00 - 16:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg - im Februar am 19.02. 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
Jeden Freitag im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
von 16:00 - 16:45 Uhr 

Mini-Jungschar für alle Buben und Mädchen ab 4 bis 6 Jahre 
Jeden Donnerstag von 17:00 - 18:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Dienstag von 17:00 - 18:15 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Jungschar für Jungs ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Montag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

JMK - Jungmitarbeiterkreis 
für Jugendliche ab 13 Jahre - am Mittwoch, 02., 09., 23.02. (MAK 16.02.) 

Telefon-Seelsorge 
Sagen, was Sorgen macht. 

Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 
0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 
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Termine - Gruppen und Kreise 
 
Besuchsdienstkreis 

in Steinborn: in der Regel am 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr 
im Haus der Kirche - im Februar am 21.02. 

BLICK-Redaktion 
in Eisenberg: in der Regel jeden 1. Donnerstag im Monat im Gemeindebüro, 
Friedrich-Ebert-Str. 15 um 18:15 Uhr, im Februar am 03.02. 

Evangelischer Frauenkreis 
in Eisenberg: dienstags um 19:30 Uhr im kleinen Saal 
im Ev. Gemeindehaus 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag 10. und 24.02. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: in der Regel am letzten Mittwoch im Monat um 09:30 Uhr im 
kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses, im Februar am 23.02. 

Ökumenischer Seniorenkreis 
in Steinborn: jeden Donnerstag von 15:00 - 17:00 Uhr im Haus der Kirche 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Donnerstag von 17:00 Uhr - 18:15 Uhr 
im Ev. Kindergarten 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 19:00 Uhr 
Hauskreis 14-tägig Dienstag um 20:00 Uhr 
Info-Telefon: 06352-740147 - Prediger Christian Kottirra 

Helfende Hände 
Öffnungszeiten des Diakonieladens in der Hauptstraße 109 gegenüber der 
Prot. Kirche: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
15:00 bis 18:00 Uhr. Rufnummer während der Öffnungszeiten: 
0176-28785380 

Kircheneintrittsstelle im Gemeindebüro 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag: 14:00 bis 16:00 Uhr 

Friedrich-Ebert-Straße 15, 67304 Eisenberg / Pfalz, Telefon: (06351) 7213 


